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(Drosselablauf RRB der Autobahn)
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Sohle Grabenverrohrung DN 300ca. 384.00 m ü. NN
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RRB
Sohle: 384.50m
Wasserspiegel: 385.50m
Rückhaltevolumen: 951m³
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für Technikaufbauten

gPD max. 17°
WD max. 17°
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ShD max. 30°

Gewerbegebiet Lenting Ost I
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GFZ 1,6GRZ 0,8

SD max. 25°
ZD max. 25°
PD max. 17°

WH
max. 20,0 m 
max. 5,0 m zusätzlich
für Technikaufbauten

gPD max. 17°
WD max. 17°

FD
ShD max. 30°

LEK = 60/45 dB(A)/m²

LEK = 65/50 dB(A)/m²
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0
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5.0

PLANLICHE HINWEISE

3.0 Nutzungsschablone

1.0 Grenze des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)

6.1 Baugrenze für Hauptgebäude

6.0 Überbaubare Grundstücksfläche (§ 23 Abs. 3 BauNVO, § 9 Abs.
1 Nr. 2 BauGB)

FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN

7.3 öffentl. Gehweg/Radweg

8.0 öffentliche Grünfläche

9.0 Grünordnung

7.0 Verkehrsflächen

7.1 Straßenbegrenzungslinie

7.2 öffentliche Straßenverkehrsfläche
Erschließungsstraße / Hepberger Weg

1.0 Teilung der Grundstücke im
Rahmen einer geordneten
baulichen Entwicklung

2.0 Parzellennummer
mit Flächenangaben

9 450 m²

7

4.0 Grundstücksgrenze mit
Flurnummern

3.0 Bebauung, Bestehende
Gebäude mit Hausnummern

5.0 best.  Baumpflanzung

10.0 Höhenschichtlinien in m ü. NN

11.0 Zufahrt (vorgeschlagen)

12.0 best. Böschung

7.5 öffentl. Parkflächen

max. zulässige Grundflächenzahl 

Art der baulichen Nutzung max. Wandhöhe

max. zulässige Geschossflächenzahl

zugelassene Dacharten Bauweise

Art der baulichen Nutzung: GE:    Gewerbegebiet nach $ 8 BauNVO

max Grundflächenzahl: GRZ:    0,8
(§ 19 BauNVO)
max Geschossflächenzahl: GFZ:    1,6
(§ 19 BauNVO)

Dacharten mit Maximaldachneigung (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)
SD Satteldach

max. 25°
ZD Zeltdach

max. 25°
gPD gegengeneigtes Pultdach

max. 17°
PD Pultdach

max. 17°
WD Walmdach

max. 25°
ShD Sheddach

max. 30°
FD Flachdach, auch begrünt

zugelasssene Bauweise: a    abweichende Bauweise, Baulänge bis 100 m

7.4 best. öffentl. Weg

13.0 Mischwasserkanal

EL

BK

SK SK

14.0    Regenwasserkanal

15.0    Gasleitung

16.0    Stromkabel

TK 17.0    Telekomkabel

18.0    Breitbandkabel

19.0    Steuerkabel

6.0 bebaubare Fläche

7.0 private Grünfläche

4.0 Bauverbotszone

5.0 Baubeschränkungszone

Wandhöhe WH:    max. sichtbare Wandhöhe auf der
   Bergseite: 20 m
   Technikaufbauten zusätzlich max. 5 m

Lärmemmisionskontingent

Lärmemmisionskontingent: LEK: 60/45 dB (A)/m²

LEK: 65/50 dB (A)/m²

9.1 Sträucher

9.2 Bäume der 1. und 2. Wuchsordnung
ober Großsträucher

9.2 Bäume der 1. und 2. Wuchsordnung

9.3 Öffentliche Grünfläche:
Pflanzung von heimischen und standortgerechten Gehölzen auf
mindestens 50% der Fläche; übrige Fläche Sukzession
(Gehölzentwicklung)

9.4 Öffentliche Grünfläche:
Pflanzung von heimischen und standortgerechten Gehölzen auf
mindestens 30% der Fläche; übrige Fläche Sukzession
(Gehölzentwicklung), Alternativ Pflege zur Offenhaltung

2.0 Grenze der Nutzungsbereiche

8.0 Bereich Köschinger Flur

9.0 Gemeindegrenze

20.0    Sichtdreieck
 l = 70 m für v = 50 km/h
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Lenting, den .............................

......................................................................................................................
Tauer, Erster Bürgermeister
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